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Leitfaden zum Umgang mit den Hilfsmitteln in der EZT-Auskunftsanwendung 

für den Bereich Außenwirtschaftsrecht (Ausfuhr) 

Stand: 15.01.2024 

1. Einleitung 

Die EZT-Auskunftsanwendung (nachfolgend: EZT-Online) bietet für Zolldienststellen 

und Wirtschaftsbeteiligte mehrere Hilfsmittel, anhand derer geprüft werden kann, ob 

bei der Warenausfuhr Ausfuhrbeschränkungen oder -verbote aufgrund 

außenwirtschaftsrechtlicher Vorschriften in Betracht kommen. 

Dieser Leitfaden gibt eine Übersicht über die im EZT-Online vorhandenen Hilfsmittel 

für den Bereich des Außenwirtschaftsrechts (AWR) und bietet zugleich eine 

Anleitung im Umgang mit diesen Hilfsmitteln. 

 

Vom EZT-Online bestehen zwei verschiedene Versionen. Dabei handelt es sich zum 

einen um eine allgemein zugängliche Version des EZT-Online, die auch von 

Wirtschaftsbeteiligten genutzt werden kann und zum anderen um eine 

verwaltungsinterne Version, auf die lediglich Zolldienststellen Zugriff haben. 

Prinzipiell verfügen beide Versionen des EZT-Online über Hilfsmittel für den Bereich 

des Außenwirtschaftsrechts. Die verwaltungsinterne Version des EZT-Online bietet 

im Vergleich zur allgemein zugänglichen Version jedoch zusätzliche Informationen 

und Recherchemöglichkeiten im Hinblick auf außenwirtschaftsrechtliche 

Beschränkungen.  

Hinweis:  
Die nachfolgend aufgeführten Hilfsmittel stellen lediglich unverbindliche Hinweise 
dar. Maßgeblich für das Vorliegen einer Ausfuhrbeschränkung oder eines 
Ausfuhrverbotes sind die einschlägigen rechtlichen Grundlagen. 
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2. Aufruf des EZT-Online 

Es gibt mehrere Möglichkeiten, die verschiedenen Versionen des EZT-Online 

aufzurufen. Nachfolgend wird jeweils eine Möglichkeit zum Aufruf des allgemein 

zugänglichen sowie des verwaltungsinternen EZT-Online dargestellt.  

Die Startseite der allgemein zugänglichen Version des EZT-Online, auf die 

Zolldienststellen und Wirtschaftsbeteiligte gleichermaßen zugreifen können, lässt 

sich im Internet über die Website der deutschen Zollverwaltung (https://www.zoll.de) 

aufrufen, indem man auf die mittig oben platzierte Kategorie „Service“ klickt und bei 

den im Anschluss angezeigten „Online-Fachanwendungen“ der Verlinkung 

„Elektronischer Zolltarif“ folgt. 

Abbildung 1: Ansicht Kategorie „Service“ auf zoll.de 

(https://www.zoll.de/DE/Service/Online-Fachanwendungen/online-

fachanwendungen_node.html) 

 

 

Die Startseite der verwaltungsinternen Version des EZT-Online lässt sich z.B. über 

das Mitarbeiterportal Zoll im Bereich Anwendungen aufrufen.  

 

 

https://www.zoll.de/
https://www.zoll.de/DE/Service/Online-Fachanwendungen/online-fachanwendungen_node.html
https://www.zoll.de/DE/Service/Online-Fachanwendungen/online-fachanwendungen_node.html
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Abbildung 2: Startseite EZT-Online  

 
1. Auswahlmöglichkeit „Einfuhr“ oder „Ausfuhr“ 

 

Das Anklicken des Auswahlfeldes „zur Ausfuhr“ führt in den Bereich „EZT-Online 

Ausfuhr“ (siehe 3.). 

 

  

1. 
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3. Hilfsmittel im Bereich „EZT-Online Ausfuhr“ 

Im Bereich EZT-Online Ausfuhr lassen sich für einen vorher festgelegten Stichtag auf 

die jeweilige Warennummer bezogene Hinweise anzeigen. Diese Art der Recherche 

bietet darüber hinaus die Möglichkeit, sich Hinweise länderbezogen gefiltert anzeigen 

zu lassen. Wird bei der Suche kein geografisches Gebiet eingegeben, werden 

Hinweise für alle Länder angezeigt. 

Abbildung 3: Ansicht EZT-Online Ausfuhr 

 
1. Eingabe des Stichtags 

2. Eingabe der Warennummer (ausfuhrseitig maximal bis zur achtstelligen UPos (KN)  

    im Format XXXXXXXX) 

3. Eingabe des ISO-Alpha 2 Codes (z.B. IR für Iran) 

 

Nach der Eingabe entsprechender Suchkriterien und dem Starten der Suche über die 

entsprechende Schaltfläche wird eine Übersicht über das Recherche-Ergebnis 

ausgegeben. 

 

 

 

 

 

1. 

2. 

3. 
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Abbildung 4: Beispiel für Recherche-Ergebnis (Suche anhand von Warennummer 

und ISO-Alpha 2 Code) 

 
Abbildung 4 (Fortsetzung) 

 
1. eingegebene Suchkriterien 

2. einschlägige Datensätze (Ausfuhrmaßnahmen)  

3. einschlägige Datensätze (Ausfuhrhinweise) 

1. 

2. 

3. 
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Die dargestellten Hinweise gliedern sich in „Ausfuhrmaßnahmen“ (siehe 3.1) sowie 

„Ausfuhrhinweise“ (siehe 3.2) und sind nicht auf den Bereich des 

Außenwirtschaftsrechts beschränkt. So werden auch - falls zutreffend - Hinweise aus 

anderen Rechtsbereichen wie z.B. dem Marktordnungsrecht oder aus dem Bereich 

Verbote und Beschränkungen angezeigt.  

Dieser Leitfaden befasst sich ausschließlich mit den Hinweisen, die das 

Außenwirtschaftsrecht betreffen. 

 

3.1 Ausfuhrmaßnahmen 

Abbildung 5: Übersicht Ausfuhrmaßnahmen 

 

Ausfuhrmaßnahmen stellen unverbindliche Hinweise dar, die von Seiten der 

Europäischen Kommission in die dem EZT-Online zugrundeliegende TARIC-

Datenbank (TARIC = Tarif Intégré des Communautés Européennes; Integrierter Tarif 

der Europäischen Union) eingestellt werden. Die Darstellung im EZT-Online ist 

entsprechend der Abbildung 5 immer in Tabellenform aufgebaut, wobei die Spalte 

„ZC/AE“ nicht für den Bereich AWR verwendet wird: 

Über „Historie“ lässt sich die Änderungshistorie des jeweiligen Datensatzes 

anzeigen.  

Der Gebietscode gibt an, für welches Land bzw. welche Länder der Hinweis gilt. In 

diesem Feld ist jeweils eine Verlinkung hinterlegt, die nach Anklicken entweder eine 

Langfassung des jeweiligen ISO-Alpha 2 Codes anzeigt oder darstellt, welche 

Länder von einer bestimmten Codierung (z.B. 1008) erfasst werden. 

Hinter dem dreistelligen „MN-Schl.“ (Maßnahmenschlüssel) verbirgt sich die 

Maßnahmenart, die in der darauffolgenden Spalte aufgeschlüsselt ist. Diese 

Maßnahmenart gibt im Bereich des Außenwirtschaftsrechts Aufschluss darüber, 

welche Art der Beschränkung (z.B. Vorliegen einer Ausfuhrgenehmigungspflicht) für 

die abgefragte Warennummer in Betracht kommt. Jeder Maßnahmenschlüssel ist 

genau einer Maßnahmenart zugeordnet. 

 

 

Hinweis: 
Nicht jede Warennummer verfügt über AWR-relevante Ausfuhrhinweise oder 
Ausfuhrmaßnahmen. 
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Mit dem Beginn- und ggf. Enddatum lässt sich feststellen, für welchen Zeitraum der 

Hinweis gilt. Ist kein Ende eingetragen, gilt der Hinweis bis auf weiteres. Hinweise, 

die zum in der Recherche eingegebenen maßgebenden Zeitpunkt nicht gültig sind, 

werden in der Übersicht nicht angezeigt. 

Die Spalte „weitere Informationen“ bietet im Bereich AWR zwei wesentliche 

Funktionen: Zum einen ist das dem Hinweis zugrundeliegende Amtsblatt der 

Europäischen Union inklusive der maßgeblichen Verordnung (z.B. eine Verordnung 

zur Änderung eines Embargos) unter „Rechtsvorschrift“ verlinkt.   

Zum anderen sind eine oder mehrere TARIC-Fußnoten hinterlegt. Die jeweiligen 

TARIC-Fußnoten weisen darauf hin, aufgrund welcher konkreten Beschränkung die 

jeweilige Maßnahme (z.B. Ausfuhrverbot) einschlägig sein könnte. Folgt man der 

entsprechenden Verlinkung, werden die dem jeweiligen Datensatz zugeordneten 

TARIC-Fußnoten wie folgt angezeigt. 

Abbildung 6: Übersicht Verlinkung „Fußnoten“ (Ausfuhrmaßnahmen)

 
1. eingegebene Suchkriterien 

2. Übersicht aufgerufener Datensatz (Ausfuhrmaßnahmen) 

3. TARIC-Fußnote mit konkreter Angabe der in Betracht kommenden Beschränkung 

TARIC-Fußnoten sind in der Übersicht immer zweigeteilt dargestellt in „Fußnotenart/-

Nr.“ und „Text der Fußnote“, wobei für Recherchezwecke nur der hinterlegte Text 

relevant ist.  

 

1. 

 

2. 

3. 
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Die Texte dieser Fußnoten sind nicht einheitlich aufgebaut und weisen im Bereich 

des Außenwirtschaftsrechts in der Regel entweder auf einen AWR-relevanten 

Anhang allgemein oder auf eine bestimmte Nummer eines entsprechenden Anhangs 

hin (z.B. DU 078: „Waren der Nummer 1C229 der Liste der Güter mit doppeltem 

Verwendungszweck.“). 

 

3.2 Ausfuhrhinweise 

Die im EZT-Online Ausfuhr ebenfalls aufgeführten „Ausfuhrhinweise“ bieten 

prinzipiell die gleiche Hilfestellung an wie die „Ausfuhrmaßnahmen“. Im Gegensatz 

zu den „Ausfuhrmaßnahmen“ werden Ausfuhrhinweise nicht von der Europäischen 

Kommission erstellt, sondern von nationaler Seite. 

Nationale Ausfuhrhinweise werden im Bereich des Außenwirtschaftsrechts 

grundsätzlich dafür genutzt, um auf Ausfuhrbeschränkungen aufgrund nationaler 

Rechtsvorschriften hinzuweisen. Dies betrifft insbesondere Beschränkungen 

aufgrund der Außenwirtschaftsverordnung. Darüber hinaus wird in bestimmten Fällen 

auch ergänzend zu den Ausfuhrmaßnahmen auf ggf. einschlägige supranationale 

Beschränkungen hingewiesen. 

Abbildung 7: Übersicht Ausfuhrhinweise

  

Die Darstellung der Ausfuhrhinweise erfolgt in tabellarischer Form und beinhaltet im 

Bereich des Außenwirtschaftsrechts im Wesentlichen drei verschiedene Arten von 

Hinweisen: 

Hinweis: 
Das Vorhandensein einer TARIC-Fußnote weist darauf hin, dass für die gesuchte 
Warennummer eine Ausfuhrbeschränkung einschlägig sein könnte und bietet einen 
Anknüpfungspunkt für eine tiefergehende, auf den jeweiligen Einzelfall bezogene 
Prüfung. 
 
Es bedeutet aber nicht zwangsweise, dass für die jeweilige Ware eine 
Ausfuhrbeschränkung einschlägig ist, sondern lediglich, dass eine 
Ausfuhrbeschränkung in Betracht kommen könnte. Maßgeblich dafür, ob 
tatsächlich eine Ausfuhrbeschränkung Anwendung findet, sind die jeweils 
geltenden Rechtsvorschriften.  
 
TARIC-Fußnoten erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Auch Waren, bei 
denen keine Ausfuhrmaßnahmen angezeigt werden, können ggf. einer 
Ausfuhrbeschränkung unterliegen! 
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Die Hinweisart „GPF“ weist entsprechend der Langbezeichnung darauf hin, dass ggf. 

eine Genehmigungspflicht vorliegen könnte. Nähere Informationen bietet hier die 

Verlinkung in der letzten Spalte „Fußnoten“ (siehe Abbildung 8). 

Die Hinweisart „ZUB“ (zuständige Behörde) gibt an, welche Behörde für Rückfragen 

hinsichtlich einer ggf. erforderlichen Ausfuhrgenehmigung zuständig ist. 

Die Hinweisart „KAT“ ordnet die jeweilige Warennummer unter Verwendung des 

Schlüssels „001“ oder „002“ einer „Kategorie“ zu. Warennummern, die mit dem 

Schlüssel „002“ und einer entsprechenden Fußnote versehen sind, gelten dabei als 

besonders relevant. Das System der Kategorisierung wird übergreifend für mehrere 

Rechtsbereiche verwendet und momentan überarbeitet. 

Durch einen Klick auf die Verlinkung in der Spalte „Fußnoten“ wird eine Übersicht 

über die dem jeweiligen Datensatz zugeordneten nationalen Fußnoten angezeigt. 

Abbildung 8: Übersicht Verlinkung „Fußnoten“ (Ausfuhrhinweise) 

 
1. eingegebene Suchkriterien 

2. Übersicht aufgerufener Datensatz (Ausfuhrhinweise) 

3. nationale Fußnoten mit konkreter Angabe der in Betracht kommenden     

    Beschränkung 

Die jeweils angezeigten nationalen Fußnoten weisen darauf hin, aufgrund welcher 

konkreten Beschränkung der jeweilige Hinweis einschlägig sein könnte. Nationale 

Fußnoten sind in der Übersicht zweigeteilt dargestellt in „Fußnotenart/-Nr.“ und „Text 

der Fußnote“, wobei für Recherchezwecke nur der hinterlegte Text relevant ist. 

1. 

2. 

3. 
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Im Gegensatz zu den TARIC-Fußnoten sind nationale Fußnoten, die auf mögliche 

Ausfuhrbeschränkungen hinweisen, in der Regel gleich aufgebaut, indem sie 

zunächst auf eine konkrete Listennummer (z.B. der Ausfuhrliste) verweisen, von der 

die Ware ggf. erfasst wird, den maßgebenden Artikel oder Paragraphen benennen, 

aus dem sich die Beschränkung ergibt und auf relevante ATLAS-Codierungen 

hinweisen. 

 

  

Hinweis:  
Das Vorhandensein einer nationalen Fußnote weist darauf hin, dass für die 
gesuchte Warennummer eine Ausfuhrbeschränkung einschlägig sein könnte, und 
bietet einen Anknüpfungspunkt für eine tiefergehende, auf den jeweiligen Einzelfall 
bezogene Prüfung. 
 
Es bedeutet aber nicht zwangsweise, dass für die jeweilige Ware eine 
Ausfuhrbeschränkung einschlägig ist, sondern lediglich, dass eine 
Ausfuhrbeschränkung in Betracht kommen könnte. Maßgeblich dafür, ob 
tatsächlich eine Ausfuhrbeschränkung Anwendung findet, sind die jeweils 
geltenden Rechtsvorschriften. 
 
Nationale Fußnoten erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Auch Waren, 
bei denen keine Ausfuhrhinweise bzw. nationale Fußnoten angezeigt werden, 
können ggf. einer Ausfuhrbeschränkung unterliegen! 
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4. Hilfsmittel im Bereich „EZT-Online Texte“ 

Neben den oben aufgeführten Hilfsmitteln beinhaltet der Bereich „Texte“ im oberen 

Bereich der Startseite des EZT-Online u.a. weitere Hilfsmittel im Umgang mit Gütern, 

die Beschränkungen aufgrund von außenwirtschaftsrechtlichen Regelungen 

unterliegen könnten. 

Abbildung 9: EZT-Online Texte (Verlinkung)

 

Alternativ lässt sich der Bereich Texte auch über die Bereiche EZT-Online Einfuhr 

oder EZT-Online Ausfuhr aufrufen. Bei einem Aufruf auf diese Weise besteht 

ergänzend die Möglichkeit, über das Feld „Suche“ innerhalb ausgewählter Texte 

anhand von Suchbegriffen zu recherchieren. 

Abbildung 10: Suchfunktion Texte EZT-Online Einfuhr / Ausfuhr 

 
1. Eingabefelder Suchkriterien 

2. Auswahlfelder Suchbereich 

 

 

1. 

2. 
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Folgt man der Verlinkung „Texte“ auf der EZT-Online Startseite bzw. über den Pfad 

„Texte - Inhaltsverzeichnis“ in den Bereichen EZT-Online Ein- oder Ausfuhr, erhält 

man Zugriff auf das Inhaltsverzeichnis der im EZT-Online hinterlegten Texte. Den für 

den Bereich Außenwirtschaftsrecht relevanten Dokumenten ist das Kürzel „AWR“ 

vorangestellt.  

 

Abbildung 11: Inhaltsverzeichnis Texte 

 

Die den Bereich Außenwirtschaftsrecht betreffenden Dokumente lassen sich 

thematisch aufteilen in Rechtstexte, Verlinkungen zu weiterführenden 

Informationsangeboten (wie z.B. der Website des Bundesamts für Wirtschaft und 

Ausfuhrkontrolle (BAFA)) und Übersichtslisten. 

Als Rechtstexte stehen neben dem Außenwirtschaftsgesetz, der 

Außenwirtschaftsverordnung sowie der Verordnung (EU) Nr. 2021/821 (Dual-Use-

Verordnung) unter „AWR - UN/EU - Embargos - (A0201) die Texte der 

Embargoverordnungen der Europäischen Union zur Verfügung. 

Die Verlinkung „AWR - Allgemeine Genehmigungen“ führt auf die Website des BAFA 

und enthält Informationen zu dieser Sonderform von Ausfuhrgenehmigungen sowie 

den sog. „AGG-Finder“, mit dem geprüft werden kann, ob für einen bestimmten 

Exportvorgang eine solche Allgemeine Genehmigung verwendet werden kann. 

 
AWR-relevante Dokumente 
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Unter „AWR - USV/Warenliste Ausfuhr“ ist ebenfalls eine Verlinkung zur Website des 

BAFA hinterlegt, die u.a. Zugriff auf das sogenannte Umschlüsselungsverzeichnis 

bietet. Dieses Verzeichnis beinhaltet eine Zuordnung von Warennummern zu den 

verschiedenen Listennummern des Anhangs I der Dual-Use Verordnung. 

4.1 Übersichtslisten Embargos 

Die im Bereich Texte eingestellten embargobezogenen Übersichtslisten (z.B. „AWR - 

Übersichtslisten Iran“) bieten einen Zugriff auf güterbezogene Anhänge der 

jeweiligen Embargos und zugleich eine Recherchemöglichkeit, indem neben den 

jeweiligen Texten bzw. Listennummern der Anhänge auch TARIC-Daten bzw. 

Einreihungsvorschläge für die vom entsprechenden Anhang umfassten Waren 

hinterlegt sind. 

Beim Aufruf einer dieser Übersichtslisten erscheint auf der linken Seite des Fensters 

ein Navigationsbereich, der zum einen die Inhalte des jeweiligen Dokuments anzeigt 

und zum anderen die Möglichkeit bietet, sich ausschließlich einen bestimmten 

Anhang anzeigen zu lassen.  
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Abbildung 12: Beispielhafte Übersichtsliste (Iran) 

 
1. Navigationsbereich 

2. Einleitender Text mit Hinweisen zum Umgang mit der Liste 

3. Übersichtsliste 

Mit einem Klick auf das Feld „Gesamt“ im Navigationsbereich wird das komplette 

Dokument mit einer einleitenden Beschreibung sowie allen hinterlegten Anhängen 

angezeigt. 

Die Suche nach bestimmten Begriffen und Listen- oder Warennummern ist mithilfe 

der Tastenkombination „Strg+F“ möglich. Bei der Suche nach Warennummern ist 

innerhalb der Übersichtslisten das Format „XXXX XX XX“ zu verwenden. 

 

Hinweis:  
Es bestehen nur für bestimmte Embargos Übersichtslisten. Diese Übersichtslisten 
umfassen teilweise nur bestimmte güterbezogene Anhänge. 

  

 



GZD Dir. IX - DO München                                     Merkblatt: „Leitfaden AWR - Hilfsmittel im EZT-Online“ 
   

Seite 15 
 

4.2 Übersichtsliste AWR-Chemikalienliste 

Die ebenfalls im Bereich Texte hinterlegte AWR-Chemikalienliste ist ein Hilfsmittel 

zur Feststellung, ob eine bestimmte Chemikalie (Teil I der Chemikalienliste) bzw. ein 

chemisches Erzeugnis (hier: Toxine, Teil II der Chemikalienliste) von der Ausfuhrliste 

oder der Verordnung (EU) Nr. 2021/821 (Dual-Use-Verordnung) erfasst wird. 

Die AWR-Chemikalienliste enthält in ihren beiden Teilen u.a. Einreihungsvorschläge, 

sodass anhand einer Warennummer recherchiert werden kann, ob eine bestimmte 

Chemikalie bzw. ein chemisches Erzeugnis einer Ausfuhrbeschränkung unterliegt. 

Daneben ist auch die Suche nach konkreten Bezeichnungen, CAS-Nrn. (Chemical 

Abstracts Service) und Listennummern der Ausfuhrliste oder der Dual-Use-

Verordnung möglich.  

 

Abbildung 13: Auszug Chemikalienliste

 
1. Navigationsbereich 

2. Übersichtsliste 

  

Hinweis: 
Weitergehende Hinweise und Erläuterungen zum Umgang mit der AWR-
Chemikalienliste können auch den Vorbemerkungen im entsprechenden Dokument 
entnommen werden. 

1. 

2. 
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4.3 Übersichtsliste Dual-Use-VO 

Die Übersichtsliste „Dual-Use-VO“ bietet eine Zuordnung der Codierungen des 

Anhangs I der Verordnung (EU) Nr. 2021/821 (Dual-Use-VO) zu den einschlägigen 

TARIC-Daten bzw. weiteren Einreihungsvorschlägen.  

Abbildung 14: Dual-Use-VO-Übersicht (Anhang I) 

 

 
 

1. Einleitender Text mit Hinweisen zum Umgang mit der Liste 

2. Übersichtsliste 

 

Die Suche nach bestimmten Codierungen oder Warennummern ist mithilfe der 

Tastenkombination „Strg+F“ möglich. Bei der Suche nach Warennummern ist 

innerhalb der Übersichtslisten das Format „XXXX XX XX“ zu verwenden. 
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5. Ansprechpartner für Rückfragen 

Die im EZT-Online Ausfuhr und im Bereich Texte eingestellten Ausfuhrmaßnahmen, -

hinweise und Übersichtslisten stellen unverbindliche Hilfsmittel dar, die keinen 

Anspruch auf Vollständigkeit und vollständige Richtigkeit erheben. 

Bei Fragen zu den eingestellten Hilfsmitteln kontaktieren Sie bitte: 

Generalzolldirektion - Direktion V - Abteilung B 

Referat 2: Außenwirtschaftsrecht und Bargeld 

Krelingstr. 50 

90408 Nürnberg 

E-Mail: DVB2.gzd@zoll.bund.de 

 


